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01/2025Starker Auftakt für die Tarifverhandlungen 2025
Am 24. Januar fand die diesjährige Auftaktveranstaltung zur Tarifrunde 2025 in Pots-
dam statt.
Bei der vorgeschalteten Kundgebung hat sich der VBB zusammen mit den Schwesterge-
werkschaften des dbb lautstark für die Forderungen der Bundestarifkommission gegen-
über den Verhandlungspartnern aus Bund und Kommunen eingesetzt.

Darum geht es:
 8 % Lohnsteigerung, dabei mindestens 350 € Erhöhung im Tabellenentgelt
 Zusätzlich 3 freie Tage + 1 freier Tag für Gewerkschaftsmitglieder
 Arbeitszeitkonto über das die Beschäftigten eigenständig verfügen können
 Auszubildende sollen eine mindestens 200 € höhere Vergütung erhalten  Seite 1
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Darum ist diese Tarifforderung notwendig:
Die Arbeitsbelastungen im öffentlichen Dienst sind derzeit in vielen Bereichen so
hoch wie noch nie. Gleichzeitig ist die Attraktivität des öffentlichen Dienstes kaum
noch gegeben. Wenn der öffentliche Dienst auch weiterhin als Dienstleister für die
Gesellschaft und das Land funktionieren soll, braucht es dringend ein deutliches Plus
und einen Zugewinn an Attraktivität für die Beschäftigten.
So geht es weiter:
Um diese Forderungen durchzusetzen, gilt es jetzt gegenüber dem Arbeitgeber Ent-
schlossenheit zu zeigen. Erste Warnstreiks haben bereits stattgefunden. Auch der
VBB wird sich in den kommenden Wochen aktiv an Maßnahmen beteiligen. Alle
Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich auch an geplanten Streikmaßnahmen zu
beteiligen. Für Tarifbeschäftigte wird ein Streikgeld in Höhe von 100 € Lohnausfall
gezahlt. Beamtinnen und Beamte, haben kein Streikrecht, dürfen aber gerne im
Rahmen ihrer Freizeit (Urlaub, Freistellungstag, Mittagspause, außerhalb der Kern-
arbeitszeit) solidarisch unterstützen. Rentner und Pensionäre sind ebenfalls herzlich
willkommen.
Das Ziel:  Ein erfolgreiches Tarifergebnis = Besoldungserhöhung Seite 2

hier geht es zu allen News zur Einkommensrunde 2025:


